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Kunst aus Atomen und Molekülen
Ein Forschungsprojekt
zwischen Chemie und Kunst
mündet in eine Ausstellung.
Sie ist im Ausstellungsraum
der Uni-Bibliothek zu sehen.

Von Dagmar Klein

Manche Wissenschaftler gehen an die
Grenzen ihres Fachgebiets, versuchen

diese zu überschreiten. Im Austausch mit
Kollegen suchen sie nach neuen Ansätzen. So
geschehen an der Gießener Universität zwi-
schen dem Kunsthistoriker Prof. Dr. Ansgar
Schnurr (Institut für Kunstpädagogik) und
dem Chemiker Prof. Dr. Hermann Wegner
(Institut Organische Chemie). Für die Weiter-
entwicklung des Konzepts und die Organisa-
tion wurde der Student Jannis Neumann ins
Boot geholt. Das von der Schering-Stiftung
geförderte Projekt mündete in eine Ausstel-
lung, die am Mittwoch im Ausstellungsraum
der Uni-Bibliothek eröffnet wurde. Ein Be-
richt über die Kooperation wird in einer wis-
senschaftlichen Zeitschrift für Chemie pu-
bliziert werden.

Zunächst geklärt wurden die unterschied-
lichen Erkenntnisweisen der beiden Diszipli-
nen. Für die Kunst steht das Sehen und
Wahrnehmen im Zentrum, Betrachtende und
ihre Standorte sind Voraussetzung, in der
westlichen Kunst dominiert die Zentralper-
spektive. In der Chemie hingegen sind die
Dinge nicht sichtbar, die Darstellung von
Atomen und Molekülen entspringen theore-
tischenVorstellungen, wirken daher eher sta-
tisch. Und sie sind seit ihrer Erfindung auch
nicht weiterentwickelt worden.

An der Stelle kommen die Künstler ins
Spiel, erklärte Schnurr, deren Fähigkeit die
Gestaltung von Formen ist. Drei Künstler
haben sich auf das Wagnis eingelassen, ihre
Sicht auf fünf Elemente zu zeichnen: Wasser-
stoff, Kohlenstoff, Stickstoff, Sauerstoff, Flu-
or. Dafür erhielten sie als Vorlage eine Liste
mit Typisierungen, die Ergebnisse sind in der
gleichen Reihenfolge gehängt. »Und was
mich verblüfft hat«, sagt Schnurr, »Chemiker
können die Elemente trotzdem erkennen.«
Die Künstler haben das Typische getroffen.

Patrick Borchers (Hagen/Dortmund) ist
Gießenern, bekannt von seiner großen Wand-
zeichnung am Parkhaus am Schlachthofge-
lände und der nachfolgenden Ausstellung im
Kunstverein. Er hat Bleistiftzeichnungen von
Kreisformen mit Tipp-Ex an ihren Rändern
aufgelöst und quasi durchlässig gemacht.
Christoph Kern (Berlin) hat großformatige
Kohlezeichnungen gemacht, die schwungvoll
und dynamisch wirken, also Bewegung simu-
lieren. Jette Flügge (Iserlohn/Dortmund) hat
mit dem Fineliner kleine Kreisformen aus
unterschiedlichen Strichführungen geschaf-
fen, die filigran und dennoch stabil wirken.
Andere Arbeiten von Flügge sind vom 18.
August bis 1. September in der Galerie Rein-
hard in Lützellinden zu erleben.

Die künstlerischen Ergebnisse der Betei-
ligten sollten im Gegenzug für die wissen-
schaftliche Analyse nutzbar gemacht wer-
den. Dafür wurden die Bildergebnisse mit-

tels Siebdruck auf kleine Plexiglasscheiben
gedruckt, die Sammelkästen sind in einer Vi-
trine zu sehen. Das Set von Flügge wurde
wie ein Mobile in drei Ebenen hintereinan-
der aufgehängt, bildet eine Tetraederform.
Dadurch erhalten die chemischen Elemente
eine Räumlichkeit, die sie in den bisherigen
Modellen nicht haben.

Der Titel »Perspektivisomorphe« soll dieses
Moment benennen. In der Wortneuschöpfung
kommt zur Perspektive das Wort Isomorphe,
das sind Moleküle die gleich scheinen, es
aber nicht sind. Und das erkennt man beim
genauen Hinschauen auf die Mobiles, die ei-
ne Versuchsanordnung sind. Im Laufe der
Ausstellung (bis 14. Oktober) werden diese
zweimal umgehängt, damit auch die Druck-
sets der anderen Künstler zu sehen sind.

✘ Der Ausstellungsraum der UB ist mon-
tags bis sonntags von 7.30 bis 23 Uhr geöff-
net.

Versuchsanordnung mit freihängenden bedruckten Plexiglasscheiben. (Foto: dkl)
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»Sonntags im Museum«
geht am Sonntag weiter

Gießen (pm). Nachdem im Oberhessi-
schen Museum die letzten Führungen im
Rahmen von »Sonntags im Museum« im
Wallenfels’schen Haus und im Alten
Schloss stattgefunden haben, geht es nun in
das Leib’sche Haus. Am Sonntag, 12. Au-
gust, führt Dr. Anita Kolbus unter dem The-
ma »Stadt-Geschichte(n) – Reise in die gute
alte Zeit« Besucher durch die stadt- und
regionalgeschichtliche Abteilung der
Sammlungen. Wie entstand Gießen und
wann? Wie sah es in der Stadt aus und wie
lebte es sich hier vor mehreren Hundert
Jahren? Wer waren die Menschen, die hier
arbeiteten und studierten, feierten, heirate-
ten und vielleicht Kinder bekamen? Die
bunte Fülle an Exponaten im Leib’schen
Haus legt beredtes Zeugnis ab über diese
Zeit. Der geführte Rundgang durch die
Sammlungen beginnt um 14 Uhr. Treff-
punkt ist am Eingang des Leib’schen Hau-
ses, die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro.

Freies Zeichnen im Alten Schloss

Von 11 bis 13 Uhr findet im Alten Schloss
ein »Freies Zeichnen« statt. Jeder, der gerne
zeichnet oder es lernen möchte, ist will-
kommen. In gemütlicher Runde kann man
sich austauschen, beraten und inspirieren
lassen. Die Exponate der Dauerausstellung
– von Gemälden des 19. bis 21. Jahrhun-
derts über Skulpturen aus dem sakralen
Bereich und der modernen Kunst bis zu de-
korativen Mustern von Fayencen – bieten
sich als Vorlagen an. Was gefällt, kann vor
dem Original gezeichnet werden. Für An-
leitung oder Hilfestellung steht eine Kunst-
studentin zur Verfügung. Alle Interessenten
können ohne Voranmeldung dazu kommen
und den Künstler in sich entdecken. Zei-
chenmaterial wird gestellt (Kosten 3 Euro).

Auch für den Workshop »Schmück Dich«
am Samstag, 11. August, sind Plätze frei.
Dabei wird die Sammlung »Mittelalter« im
Wallenfels’schen Haus besucht und Perlen-
schmuck geformt. Treffpunkt am Alten
Schloss um 11 Uhr. Anmeldung nötig.
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online.de genügt.
Widerrufsrecht: Sie können Ihre Bestellung innerhalb von zwei Wochen
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder
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Kärcher Hochdruckreiniger
K2 Full Control
Art.-Nr. 10256

Tepro Feuerschale »Laredo«
mit Grillrost
Art.-Nr. 2975

Steba Heißluft-Fritteuse
HF 900
Art.-Nr. 2000

Garmin Fitness-Tracker
»vivofit jr. 2«
Art.-Nr. 69473

Tatonka Wanderruck-
sack »Vento 25«
Art.-Nr. 55560

Barprämie
€ 75,-
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